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Kleine Schritte sind
besser als keine Schritte!

Liebe Pfarreiangehörige 

Die Demission per 31. Juli 2026 von Daniel Unternährer nehmen wir mit grossem 
Bedauern entgegen. Manchmal entwickelt sich das Leben anders, als man es geplant 
hat. Wenn familiäre und berufliche Anforderungen auseinanderdriften, bleibt einem 
oft nichts anderes übrig, als sich neu zu orientieren. Dabei wünschen wir Daniel von 
Herzen alles erdenklich Gute.

Auch von einem Projekt, wovon wir alle hell begeistert waren, mussten wir uns verab-
schieden.Verschiedene Faktoren führten dazu, dass das Bed & Breakfast Pfarrhof nicht 
realisiert werden kann.

Anfang 2026 fanden die Wahlen statt. In der Rechnungskommission hat Marcel Graf seine 
Demission angekündigt. Sein Nachfolger wird Simon Vogel. Auch beim Kirchenrat gibt es 
eine Fluktuation. Angelika Erni, Esther Ruckstuhl und Markus Ruckstuhl werden ab dem  
1. Juni durch Daniela Dossenbach, Eveline Blum und Lukas Blum in ihren Ämtern abgelöst.
Esther Ruckstuhl wird uns glücklicherweise erhalten bleiben – sie wird zukünftig die 
Hauswartung und die Vermietung des Pfarreisaals übernehmen, da sich Lucy Lötscher 
beruflich neu ausrichten möchte. Auch Angelika Erni bleibt Teil unseres Teams und  
wird für die Protokollführung verantwortlich sein.

Im Chelegarte wurden noch letzten Dezember zwei Holzapfelbäume gepflanzt, die
uns im Frühling mit wunderschönen Blüten erfreuen. Herzlichen Dank dem kraftvollen 
Einsatz des ganzen Chelegarte-Teams.

Haben auch Sie den Wunsch, aktiv mitzuwirken? Bei Interesse können Sie sich gerne
beim Pfarramt Pfaffnau melden: Tel. 062 754 11 22.

Herzlichen Dank, liebe Pfarreiangehörige, für Ihr Vertrauen und für Ihr Interesse.

Der Kirchenrat	 Pfaffnau, 27. März 2026
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Genehmigung der Rechnung 2025

Nach den Vorschriften unserer Kirchgemeindeordnung veröffentlichen wir nachstehend 
die Jahres- und Bestandesrechnung 2025 der Kirchgemeinde Pfaffnau.

Im Folgenden finden Sie einen Auszug aus der Jahresrechnung inkl. Erläuterungen  
zu den wichtigsten Positionen. Die vollständige Jahresrechnung kann ab sofort bei der 
Kirchmeierin oder unter www.kath-prw.ch eingesehen werden.

Nach § 2 der Kirchgemeindeordnung und § 59 Abs. 1 lit. i. KGG wird die Jahresrechnung 
der Kirchgemeinde einschliesslich des Antrags des Kirchenrates zur Verwendung eines 
allfälligen Ertragsüberschusses unter Vorbehalt des fakultativen Referendums durch die 
Rechnungskommission genehmigt.

Die Rechnungskommission hat die Jahresrechnung geprüft und genehmigt. Dieser  
Entscheid wird gemäss § 24 KGG rechtskräftig, wenn nicht innert 30 Tagen ab Datum  
der amtlichen Publikation 5 % der Stimmberechtigten der Kirchgemeinde das Begehren 
stellen, die Rechnung sei der Kirchgemeindeversammlung oder Urnenabstimmung zu 
unterbreiten.

Bericht zur Prüfung der Rechnung 2024

Der Synodalverwalter der röm.-kath. Landeskirche des Kantons Luzern hat gemäss 
Bericht vom 2. September 2025 keine Mängel zur Rechnung 2024 festgestellt  
(§ 75 Kirchgemeindegesetz).

Im Namen des Kirchenrates	 Pfaffnau, 27. März 2026

Kirchenratspräsident	 Aktuarin

sig. Peter Portmann	 sig. Esther Ruckstuhl
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Kurzkommentar zur Rechnung 2025

Die laufende Rechnung schliesst bei einem Ertrag von Fr. 1’226’185.72 und einem  
Aufwand von Fr. 1’051’911.60 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 174’274.14 ab.  
Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von Fr. 87’350.00.

Somit schliesst die Jahresrechnung gegenüber dem Budget um Fr. 261’624.14 besser ab.

Dieser positive Abschluss ist vor allem auf zwei Posten zurückzuführen:

•	 Mit Mehreinnahmen von Fr. 192’191.16 haben wir deutlich höhere Steuererträge als 
budgetiert. Das Budget wurde aufgrund der unsicheren wirtschaftlichen Situation sehr 
vorsichtig erstellt.

•	 Beiträge an den Pastoralraum fielen um Fr. 50’163.00 geringer aus als budgetiert.  
Dies ist auf die personelle Situation im laufenden Jahr zurückzuführen. Bis und mit  
August war die Seelsorge unterbesetzt.

Näheren Einblick geben Ihnen die gegliederte Laufende Rechnung und die Bestandes-
rechnung.

Anträge des Kirchenrates zur Rechnung 2025

•	 Die Jahresrechnung 2025 umfassend die Laufende Rechnung und die  
Bestandesrechnung seien zu genehmigen.

•	 Der Ertragsüberschuss der Laufenden Rechnung von Fr. 174’274.14 sei als Einlage  
ins Konto Eigenkapital zu verbuchen.

Kirchgemeinde Pfaffnau	 Pfaffnau, 27. März 2026

Kirchenratspräsident	 Aktuarin

sig. Peter Portmann	 sig. Esther Ruckstuhl



6 7

Erläuterungen zu einzelnen Posten

Abgesehen von den Steuereinnahmen und den Pastoralraumkosten halten sich die 
Mehr- und Minderausgaben bei den einzelnen Konti im Grossen und Ganzen die Waage. 
Folgende Punkte möchten wir näher erläutern: 

020.300 Entschädigung Kommissionen
Im 2025 führte der Kirchenrat verschiedene Gespräche mit dem Gemeinderat, mit dem 
Forum 3G und mit Edy Witprächtiger zum Thema Nutzung der vorhandenen Infrastruktur. 
Aufgrund dieser Bestandesaufnahme wurden keine Aufträge an Kommissionen weiterge-
geben. 

020.352 Entschädigung an Gemeinwesen
Aufgrund der höheren Steuereinnahmen fiel auch die Entschädigung für das Inkasso  
an die Gemeinde entsprechend höher aus.

219.301.04 Besoldung Katechet/innen
Seit dem Schuljahr 2024 wird der Religionsunterricht auf der Primarstufe vom Pastoral-
raum an die Kirchgemeinden weiterverrechnet, wenn dieser von Personal, das im  
Pastoralraum angestellt ist, erteilt wird. Als das Budget 2025 verabschiedet wurde,  
war dies noch nicht bekannt.

321.310 Pfarreiblatt
Das Budget wurde erstellt in der Annahme, dass die Druckkosten steigen.

362.352.02 Entschädigung Gruppe Chenderfiir
Die Durchführung der LEGO-Stadt war in jeder Hinsicht ein voller Erfolg. Dank viel  
Eigeninitiative des Teams und der Unterstützung des Kirchenrates konnten die Kosten 
tief gehalten werden.

370.311 Anschaffung Mobilien, Maschinen
Die Neuanstellung der Pastoralraumleitung in Pfaffnau brachte unvorhergesehene  
Investitionen in die Büroinfrastruktur.

370.315.01 Unterhaltsarbeiten (Chelegarte)
Im Herbst wurde intensiv am Projekt Chelegarte gearbeitet.  
Daher fallen die Kosten im 2025 höher aus als geplant.
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370.362 / 375.xxx Beitrag an Pastoralraum
Das Budget musste erstellt werden in der Annahme, dass die fehlenden Stellenprozente 
besetzt werden können. Bis und mit August war dies jedoch doch nicht der Fall, weshalb 
die Gesamtkosten tiefer ausfielen.

371.365.02 Beiträge an Projektchor
Da der Chor im 2025 an Ostern keinen Auftritt in Pfaffnau hatte, gingen die gesamten 
Kosten für dieses Projekt zulasten der Kirchgemeinde Reiden.

390.314 Dienstleistungen baulicher Unterhalt (Kirche)
Die Sanierung der Treppe wäre gemäss Aufgaben- und Investitionsplan erst im 2026 
vorgesehen gewesen. Die Gemeinde hatte sich bereit erklärt, sich mit der Hälfte der 
Kosten an der Sanierung zu beteiligen – jedoch hatte die Gemeinde diesen Posten  
bereits im 2025 budgetiert. Da unsere Finanzen diesen Mehraufwand zuliessen, wurde 
die Unterhaltsarbeiten vorgezogen.

390.315 Dienstleistungen übriger Unterhalt (Kirche)
Eine Störung der Audioanlage führte zu höheren Unterhaltskosten. 

xxx.318.xx Gebäudeversicherungsprämien 
Die Prämienrechnungen fielen tiefer aus, da die GVL allen Eigentümern von Gebäuden 
im Kanton Luzern einen Prämienrabatt in der Höhe von insgesamt 18 Mio. Franken  
gewährte.

Steuereinnahmen� Diff. zu Budget
900.400.10	 viel höhere Steuereinnahmen in Pfaffnau	 + Fr.	 62’615.75
900.400.11	 viel höhere Steuereinnahmen in Roggliswil 	 + Fr.	 49’243.15
900.400.20	 viel höhere Nachträge in Pfaffnau 	 + Fr.	 64’314.80
900.400.21	 höhere Nachträge in Roggliswil	 + Fr.	 16’770.25
900.400.30	 Quellensteuern	 + Fr.	 3’697.81
900.400.40	 tiefere Erträge bei Nach- und Strafsteuern	 – Fr.	 3’740.65
900.421	 Verzugszinsen 	 + Fr.	 1’743.85
900.329.02	 Vergütungszins Steuerämter	 + Fr.	 500.00
900.330	 Abschreibungen Kirchgemeindesteuer	 – Fr.	 2’953.80
Total Mehreinahmen Steuern		  Fr. 192’191.16

Kirchmeieramt, Martina Venetz	 Pfaffnau, 27. März 2026 
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Bericht der Rechnungskommission 
an die Stimmberechtigten der Kirchgemeinde Pfaffnau

Als Rechnungskommission haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung  
(Bestandesrechnung, Laufende Rechnung und Anhang, gemäss § 46 Kirchgemeinde- 
gesetz) der Kirchgemeinde Pfaffnau für das Jahr 2025 geprüft.

Für die Jahresrechnung ist der Kirchenrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin 
besteht, diese zu prüfen.

Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag sowie dem Handbuch für  
Rechnungskommissionen und Controlling-Kommissionen von römisch-katholischen  
Kirchgemeinden des Kantons Luzern. Die Prüfung wurde so geplant und durchgeführt, 
dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung mit angemessener Sicherheit 
erkannt werden. Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels  
Analysen und Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die 
Anwendung der massgebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen  
Bewertungsentscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes.  
Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für  
unser Urteil bildet.

Gemäss unserer Prüfung bestätigen wir die Richtigkeit und Vollständigkeit der Buch- 
führung und der Jahresrechnung. Der Antrag des Kirchenrates zur Verwendung des 
Rechnungsergebnisses entspricht den gesetzlichen Bestimmungen.

Gemäss § 2 der Kirchgemeindeordnung der kath. Kirchgemeinde Pfaffnau genehmigen 
wir die Jahresrechnung 2025 einschliesslich des Antrags zur Verwendung des  
Rechnungsergebnisses des Kirchenrates.

Die Rechnungskommission	 Pfaffnau, 27. März 2026

Präsident	 Mitglieder

sig. Christoph Marti	 sig. Marcel Graf	 sig. Peter Zeller
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Jahresbericht 2025 der Kirchgemeinde Pfaffnau

Ressort Ziel/Aufgabe
Stand der Arbeiten/  
Massnahmen Status

0 Allgemeine Verwaltung

Wahlen 2026 Kandidaten für Kirchenrat und 
Rechnungskommission anfragen Abgeschlossen

2 Bildung  

 Gemeindekatechese Ausbildung Katechetin Weiterführen

3 Seelsorge, Kultur, Kirche   

Pastoralraum Akquirierung von Personal Weiterführen

Projekt  
«Dank Dir … Werte leben!»

Gestaltung Chelegarte: 
Planung und Umsetzung läuft Weiterführen

Kapellenweg Unterhalt und Signalisation  
des Weges sicherstellen Weiterführen

Pfarrhof Fassade wetterseitig, 
Abklärung mit Denkmalschutz Weiterführen

Pfarrhof Malerarbeiten Innenbereich Weiterführen

Pfarrhof Mauer sanieren,
Abklärung mit Denkmalschutz Weiterführen

Kirche Aussentreppen sanieren Abgeschlossen

Friedhof: Priestergrab Neugestaltung Abgeschlossen

Pfarrhof B & B: Projekt eingestellt Abgeschlossen

Renovationen «Omi-Haus» Aktivitäten vorläufig eingestellt Pendent halten

9 Finanzen und Beiträge   

 Permanente Überprüfung 
Steuerfuss Steuerfuss 0.4 Einheiten Weiterführen
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Finanzkennzahlen

Kirchgemeinde:  Pfaffnau Jahr:  2025 Vorjahr
   
  

Zinsbelastungsanteil II -3.54% -4.02%
Die Finanzkennzahl sagt aus, welcher Anteil des Ertrages der Kirchensteuern und des Lasten-
ausgleichsbeitrages durch die Nettozinsen gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto grösser der 
der Handlungsspielraum.
Der Zinsbelastungsanteil sollte gemäss § 21 Abs. 1 der Vo FHKG 6 % nicht übersteigen.

Kapitaldienstanteil -1.95% -2.39%
Die Kennzahl drückt aus, welcher Anteil des gesamten Ertrages für Zinsen und Abschreibungen
verwendet wird.
Der Kapitaldienstanteil sollte zwischen 8 - 10 % liegen (tragbare Belastung).

Verschuldungsgrad -108.40% -95.00%
Die Kennzahl zeigt, welcher Anteil der Steuererträge und des Lastenausgleichs notwendig
wären, um die Nettoschuld abzutragen.
Der Verschuldungsgrad sollte gemäss § 21 Abs. 2 Vo FHKG 120 % nicht übersteigen.

Nettoschuld pro Angehörigem oder Angehöriger -680 -535
der Kirchgemeinde
Die Kennzahl zeigt die lastende Nettoschuld pro Angehörigem oder Angehöriger der 
Kirchgemeinde
Die Nettoschuld pro Angehörigem oder Angehöriger sollte gemäss § 21 Abs. 3 der Vo FHKG
CHF 500 nicht übersteigen.

Cashflow/ Cashdrain (-) Berichtsjahr Vorjahr
Der Cashflow ergibt sich aus dem Ertragsüberschuss zuzüglich Abschreibungen zuzüglich
Einlagen in /abzüglich Entnahmen aus Vorfinanzierungen und Fonds.  

185’393 118’802           

Selbstfinanzierungsgrad (freiwillig)
Beim Selbstfinanzierungsgrad wird die Selbstfinanzierung mit den Nettoinvestitionen
verglichen.

Selbstfinanzierungsgrad im Durchschnitt über 5 Jahre

Anzustreben ist ein Selbstfinanzierungsgrad von 100 % im Durchschnitt von 5 Jahren.

Steuerertrag pro Kopf CHF 627 563
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Anhang der Kirchgemeinderechnung Pfaffnau für das Jahr 2025 
 
 
Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 
 
Die Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze richten sich nach dem 
Kirchgemeindegesetz (KGG), der Verordnung über den Finanzhaushalt der 
Kirchgemeinden (VoFHKG), dem Harmonisierten Rechungsmodell (HRM) und dem 
Handbuch für Luzerner Kirchgemeinden (HBKG). 
 
 
Beiträge der Kirchgemeinde 
 
Institution Zweck Betrag in CHF
Familien- und Jugendtag Sponsoring 500.00                
Bergsturz Blatten Spende 500.00                
Instrumentalisten Beitrag 2’500.00             
Kapellenverein Roggliswil Beitrag an Betrieb Kapelle 3’000.00             
SOLA, Sommerlager Pfaffnau/Roggliswil Beitrag 3’000.00             
Chenderfiir Pfaffnau-Roggliswil Lego-Stadt, diverse Anlässe 3’620.35             
 
 
Liegenschaften 
 

 
 
Wertschriften 
 
Finanzvermögen

Anzahl Stück Total Stück Total
Aktien: Wärmeverbund 1 1 50’000 50’000

Nominalwert Buchwert 31.12.2025
in CHF in CHF

 

Grundbuch GB-Nr. Bezeichnung
Fläche 
ha a m2

Gebäude-
versicherungs-
wert CHF

Ertragswert 
CHF

Bilanzwert am 
31.12.2025 in 
CHF

Überbaute Grundstücke:
Pfaffnau 101 Pfarrkirche 4807 15’313’841 1

103 Pfarrhaus 2774 4’026’193 1
103 Pfarreiheim 1’319’679 125’003
103 Totenkapelle 456’347 0
103 Garage 133’009 0
117 Haus Dorfstrasse 24 1759 614’549 573’850

Unüberbaute Grundstücke:
Pfaffnau 761 Scharlete 6075 2’900

906 Grünboden 14409  7’900
934 Altweg 4519 2’100 8’100
935 Altweg 386

Total Gebäudeversicherungswert 21’863’618
Total Überbaute Grundstücke 698’855
Total Unüberbaute Grundstücke 8’100
Total 706’955
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Angaben zu Fonds, Legaten… 
 

Zweck
Buchwert per 

31.12.2024 Einnahmen Ausgaben
Buchwert per 

31.12.2025
in CHF in CHF in CHF in CHF

Jahrzeiten 155’436 1’069 2’130 154’375

155’436 1’069 2’130 154’375  
 
Eigenkapitalspiegel 
 

Buchwert per 
31.12.2024 Bildung Verwendung Auflösung Rückbuchung

Buchwert per 
31.12.2024

in CHF in CHF in CHF in CHF in CHF in CHF
944’801 174’274 1’119’075

944’801 174’274 0 0 1’119’075  
 
 
Weitere Hinweise und Ergänzungen  
 
 Anzahl Mitarbeitende  

Per 31.12.2025 sind in der Kirchgemeinde Pfaffnau 8 Mitarbeitende beschäftigt, 
wovon keine Vollzeitstelle. Ohne Kirchenrat und Kommissionen. 
Im Pastoralraum sind per 31.12.2025 475 % Stellenprozente besetzt,  
davon 4 Vollzeitstellen. 
 

 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
Es sind keine weiteren Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, welche die 
Rechnung 2025 positiv oder negativ beeinflussen könnten. 

 
 Ausgeschüttete Beiträge an Vereine und andere Institutionen  

Kapelle St. Anna selb Dritt Fr. 100.-- 
Trachtengruppe Fr. 200.-- 
SAP Senioren-Aktiv Fr.  200.-- 
Projektchor Pfaffnau Fr. 200.-- 
LOGO Pfaffnau-Roggliswil Fr. 200.-- 
Pro Senectute Pfaffnau „Zyt schänke“ Fr.  300.-- 
Schule Mariazell Fr. 300.-- 
Adolf Büttiker Sanar, Indonesien Fr. 500.-- 
Ansgar Werk, Kopenhagen Fr. 500.-- 
Bethlehem Mission Immensee, Pater Fritz Hunkeler sel. Fr. 500.-- 
Haus Arapamesu, Rumänien Fr. 500.-- 
Kinderdorf M’bingu Fr. 500.-- 
St. Nikolaus-Aktion Fr.  500.-- 
Frauenverein Fr.  800.-- 
Musikgesellschaft Pfaffnau Fr.  800.-- 
Kobenan Kra Wilfried N’Guettia, Côte d’Ivoire Fr. 1'000.-- 
Spitex Pfaffnau Fr. 1’000.-- 
 

 Katholikenzahlen 
Pfaffnau und Roggliswil: 1’389 


